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ADVENTSINGEN

Kartenvorverkauf:  Buchhandlung  Tyrolia

Eintritt  : S 25.  -  für  Erwachsene

S 10.  -  für  Klnder

Die  KirchenchörederStadtpfarren  Landeck,

Bruggen  und  Perjen  veranstalten  am 3. Ad-

ventsonntag,  16. Dezember  1973, im Fest-

saal  der  Pontlatzkaserne  ein  Adventsingen.

Aufführungen  14.00 Uhr  für  Kinder  und

Aktion365  und  um20.00Uhr

Mitwirkende  :

Die Stadtkirchenchöre  Landeck,  Bruggen
und  Perjen

ein  Bläserensemb1ederStadtmusikkapelIen
Landeck  und Perjen

die  Spielgruppe  Juen-öttl

das  Bindertrio  aus  Zell  am Ziller

Spielgruppe  der  Geschwister  Romen

ein Kinderchor

Schüler;und  Schülerinnen  der  Volks-,
Haupt-  und  Sonderschule

eine  Orffgruppe  des  Gymnasiums  Landeck

Sprecher:  Engelbert  Nadlinger

Gesamtleitung  : Othmar  Schimpfößl

Dekoration:  Blumenhaus  Kurt  Hammerl

Beleuchtung  : Elektro  Franz  Walch

Tonanlage:  Firma  Schwendinger  und Fink

Vom Oeld reden kann jeder! Wollen Sie aber riehlig bertiten werden, dann kommen Sie xum
heimischen Bankinstilul! Wir xelen Ihnen den WEO IlIM ERFOlO!
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Pförrerjlohünneslüis d'rOüfner

8. Debsr  lITI

Am  28. November  vollendete  Pfarrer  Johannes  Jais  in

Kauns  ssin  80. Lebensjahr,  Nach  sföwerer  gutüberstan-

dener  Krankheit,  konnte  Pfarrer  Jais  körperlich  und  gei-

stig  frisch  und  rege  in  schlichtem  Kreise  dieses  Jubiläum

feiern.

Der  Jubilar,  geliebt  und  geehrt  in  der  Pfarre  Kauns  -

auüh  Kaunerberg  gehört  dazu  -  die er seit  1931  seel-

sorglich  betreut,  hat  immer  Zeit  zu  einem  gemütlichen

Gesprtk,h  mit  seinen  zahlreichen  Gästen,  Freunden  und

Mitbrüdern,  die im Kauner  Widum  einkehren  und  dort

gut  bewirtet  werden.

Pfarrer  Jais,  geboren  am 28. November  1893  in  Imst,

ist  der  8ohn  eines  Webemeisters  und  Werkführers.  8ein

8tudium  der  Theologie  vollendete  er in  Brixen.  1917  zup»

Priester  geweiht,  versah  er 8eelsorgstätigkeitenin  8t.  Leon-

hard,  Terenten,  Mals,  Telfs,  Matrei  am Brenner,  ehe er

zum  Pfarrer  von  Kauns  ernannt  wurde.

8tets  große  Begeisterung  zeigte  der  Jubilar  für  8ehi-

fahren  und  Bergsteigen,  seine  Liebe  gilt  aber  neben  seiner

8ee1sorgetätigkeit  dem Firzählen  und  Diehten.  Bekannt

ist  er als Mitherausgeber  des Gedichtbandes  ,,Derhuam"

mit  seinem  Bruder  Karl  Jais,  ein  ebenso  geschätzter

Dialektdiühter,  der  den  Beinamen,,G1etsüherpfarrer"(Vent)

erhielt.

Johannes  Jai4,  genannt  ,,d'r  Oafner Gratsüh",  hat  sich
dureh  Veröffentliehungen  in  versahiedenen  Zeitutigen,  dureh

Gedichte  für  Festfeiern  und  Brauehtumsveranstaltungen,

dureh  Abfassen  von  Essays  und  als Rezitator  von  Mund-

artgedichten  einen  Namen  -  Gratseh  -  gemacht.

1967  feierte  Johannes  Jais  sein  Goldenes  Priesterjubi-

läum.  Unter  den  zahlreichen  Ehrengästen  hatte  sioh  da-

mals  aueh die  bekannte  Mundartdiehterin  Anni  Kraus

eingefunden  und  in einem  Gedicht  ihre  Wertschätzung

ausgedrüekt.

Nette  und  besinnliehe  Worte  hat  Jais  selbst  zu seinem

damaligen  Jubiläum  gefunden.  Nebenstehend  abgedruekti

haben  wir  nur  die  Jahreszahl  verändert  -  auf  den  80iger.

Jüngst  hab'  ich  einen  Vers  verfaßt,

Ihn  mit  ,,I)'r  Gratseh"  gleich  untersohrieben.

Der  Eietzer  hat  nicht  aufgepaßt,

Der  Apostroph  ist  unterblieben.

8o ward  zum  Dr  iüh  gestempelt.

Das  war  mir  aber  gar  nieht  reüht  ;

Iüh  hab  den  Drucker  angerempelt.

Die  Antwort  drauf  seheint  mir  nieht  schleeht  !

,,Mein  Irrtum  hat  doeh  kein  Gewicht!

Der  Titel  maeht  den  Dr  nicht!"

D'r  Gratsch

Jais  hat  im Laufe  der Jahre  für  die vielfaühen  Lei-

stungen  fiir  seine Pfarrgemeinde,  für  das Dekanat  und

das Land  Tirol  mehrfache  Augzeiühnungen  erhalten.  So

wurde  ihm  1967  die Verdienstmedaille  des Landes,  19753

das  Verdienstkreuz  des  Landes  Tirol,  1970  'aueh  das  Ehren-

kreuz  der  Tiroler  8chützen,  1963  eine  Auszeichnung  der

Land-  und  Forstwirtschaftskammer  von  Tirol  verliehen,

und  19!)7  erhielt  er die  Ehrenbürgerschaft  der  Gemeinden
Kauns  und  Kaunerberg

IUM IUBIlÄUM
8ehon  80 ! Kurze  lange  ZeitI

Und  wenn  zurück  iüh blick  :

Nit  wenig  Freud,  nit  wenig  Leid,

Erfolg  und  Mißgesühick.

8o ganz  allein,  ein alter  Knecht,

8inkt  manehmal  mir  der Mut,

Komm'  iüh nicht  mehr,  wie  einst  zureüht

Im  anvertrauten  Gut.

Und  loekt's  auch  her  vom  Aekerrand

Bald  höhnend,  schmeichelnd  bald  :

Leg  dofö  die Pflugsühar  aus der  Hand

Du  bist  zu schwach  zu alt  . , . .

Dann  denk  ieh mir  : Bist,  wie  du  bist,  !

Pflug  weiter  - recht  und  sehleüht  :

Wenn  nur  der  Herr  zufrieden  ist,

Mit  seinem  alten  Knecht.

D'r  Gratsch

In Anerkennung  seiner  Verdienste  wurde  Pfarrer  Jais

zum  diesjährigen  Jubiläum  zum  Geistliehen  Rat  ernannt.

Wir spreühen  mit der Dorfbevölkerung  dem  Jubilar

alle besten Wünsche  aus und  hoffen  mit  ihnen,  daß  der

Oafner Gratsch noch  lange  auf  seinem  steilen  Acker  ar-
beiten  kann.

Staatliches

Italienisches  Frexndenverkehrsamt
Österreich

Ausnahmen  von  dem  Allgemeinen  I"ahrverbot

an  Sonn-  und  JE'eiertagen  in  Italien

Unter  Bezugnahme  auf  bereits  ersehienene  Presseno-

tizen bestätigen  wir,  daß in Italien  an Sonn-  und  Feier-

tiagen, von  O-24 Uhr,  ein allgemeines  Fahrverbot  für  in=

und  ausländische  Autos,  Motor  und  Motorfahrräder,  Mo-

torboote  und  -sehiffe,  sowie  Privat-  und  Tourenflugzeuge

eingeführt  wurde.

Das  Verbot  bezieht  sieh  aueh  auf  mit  Gas oder  Blek-

trizität  betriebene  Kraftfabrzeuge  sowie  8ege1boote  und

-sehiffe,  die mit  einem  Hilfsmotor  ausgerüstet  sind.

Ausgenommen  von  diesem  Fahrverbot  an Sonn-  und  Feier-

tagen  sind hingegen,  unter  anderem,  Linienbusse,  in-  und

ausländische  Mietbusse  (Reisebüro-Fahrten)  sowie  Taxi  tmd

Charterflüge.

Gleiehzeitig  gilt  an allen  Tagen  eine  allgemeine  Ge-

gchwindigkeitsbeschränkung von IOO km/h auf 8traßen
und 120 km/h auf Autobahnen.

Der  Direktor  : (Renato  Bortoluzzi)
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81, OfdenIliCliO GenetülverSOmmlung def SpOF- Und VOfSCtlllßküSSe
Mehr  als 200 Mitglieder  der Spar-  und  Vors&ußkasse  für

den Bezirk  Landedc  hatten  sid'i dieser  Tage  im  Lande*er  Hotel

Sonne  zur  zweiten  81. ordentliffien  Generaföersammlung  ein-

gefunden,  um die Rediens*aftsberi*te  entgegenzunehmen,  Be-

ri*te  tiber  die gegenwärtige  Situation  im Geld-  und  Kredit-

wesen  zu hören  und  um über  vorliegende  Anträge  Besföluß  zu

fassen. Die  Vorsitzführung  bei der Generafüersammlung  oblag,

stelföertretend  för  den Vorsitzenden  des Aufsichtsrates,  Direk-

tor  Anton  Fink,  dem Lande&er  Biirgermeister,  Anton  Braun.

Na*  der Eröffnung  der Generalversammlung  und  der Begrii-

ßung  stellte  man  die Besd'ilußf;ihigkeit  fest  und  bestellte  sowohl

Stimrnzähler,  wie  Protokollführer.  I(ommerzialrat  Vizebiirger-

meister  Ehrenrei*  Greuter  nahm  in seiner  Eigensaxaft  als Oh-

mann  des Vorstandes  im  Ansd»luß  daran  die Ehrung  von  Mit-

gliedern  der  Genossensd'iaft  vor,  die  dem  Institut  durdx  ein

Vierteljahrhundert  die Treue  hielten.  Von  seiten  der  Sp%r- und

Vorsd'iußkasse  erkannte  man  an den nadistehenden  Persönlid'i-

keiten  Gol&lukaten  als äußeres  Zei*en  der Veföundenheit  zu:

Ludwig  Erhart,  Ferdinand  Hubinger,  Willi  Hainz,  Franz  Zan-

gerl, Josef Härting,  Oskar Gstrein, Firma Sd'iwendinger und
Fink,  August  Grissemann,  Mi*ael  Traxl,  Ing.  Ferdinand

Marth, Rid'iard Jarosdi,  Dorfgenossens*aft  Grins, Fridolin
Otto, Ernst Kurz, Isidor Netzer, Eugen Jörg, Firma Rudolf
Ortner,  Alpverwaltung  des Zweidrittelgeri*tes,  Frieda  Strolz,

Sigurd  Langes,  Peter  Fleis*,  Ludwig  Lorenz,  Anton  Kleinhans,

Maria  Fleisdi,  Albert Zangerl, Hut»ert  Probst, Josef Staggl,
Hedwig  Glonig,  Anton  Wille,  Ernst  Bernardi,  SV Lande&,

Sophie NiggIer, Engelbert Mair, Josef PidiIer, Josef Pirche'r,
Albert  Fald'i,  Barbara Kofler,  Josef Heiß, Ida Pfenninger und
der Gemeinde  St. Anton.

Den  Gesdxäftsberid'it  des Vorstandes  iiber  das Gesd'iäftsjahr

1972,  verbunden mit  der Vorlage der Jahresbilanz zum 31. De-
zember  1972  erstattete  Vorstandsobmann  Vizet+ürgermeister

Komm.-Rat  Ehrenrei*  Greuter.  Er konnte  dabei iiber  eine

neuerli*e  und  sehr erfreulid'ie  Aufwärtsentwi&lung  in allen

Ges*äftsbereidien  des Institutes  beri*ten.  So erhöhte  sifö die

Bilanzsumme,  die  1971  371,699.213,15  S6i11ing  betrug,  um

81,950.217,11  S*illing  auf  nunmehr  453,649.430,26  Sd'iilling,

was einer  Steigerung  um 22 Prozent  gleidikomrnt.  Die  Spar-

einlagen  stiegen  auf  180,203.150,39  !xhilling,  bei den Krediten

verzeid'inete  man  einen  Zuwadis  um 20,7 Prozent.  Die  Summe

der Kredite  erhöhte  si*  von  249,494.319,68  Schilling  im  Jahre
1971 um 51,714.460,72  Sdiilling  auf  nunmehr  3,01,208.780,40

&hilling.  Geradezu  erstaunlid'i  ist jedod'i  der im Gesd'iäftsjahr

1972  um gleidi  38,2 Prozent  gestiegene  Umsatz  des Institutes.

Verzei6nete  man  1971  bei 507.433  Bu*ungsposten  einen  Um-

satz  von  5.921,101.294,87  Sföill:ng,  so konnte  man  1972

bei 585.515  Budiungsposten  (Steigerung  15,3 Prozent)  einen

Umsatz  von  8.188,306.58ö,45  Sföilling  erzielen.  Die  Zahl  der

Mitglieder  der Genossens*aft  erhöhte  sifö 1972  um 369, was

einer  Steigerung  von  11,9 Prozent  gleiffikornmt  und beträgt

jetzt  3454.

Direktor  Dipl.-Vw.  Helmut  Holzmann  kam  in seinem  erläu-

ternden  Vortrag  zum  Refönungsjahr  1972,  nad-i einer  einleiten-

den Beleud'itung  des wirtsdiaftli*en  und  monetären  Bereidies

aus der Gesamtsi*t  auf  prägnante  Punkte  innerhalb  des In-

stitutes  zu spredien.  Wie  er unter  anderem  mitteilte,  kam  1972

die straffe  Hand  der Währungsbehörde  voll  zur  Wirkung.  Im

Ausleihungsgesföäft  haben  sid'i  die eins*neidenden  Maßnah-

men überaus  drosselnd  ausgewirkt,  dazu  ma6t  si*  füim  Kre-

ditzuwad'is  gleiföfalls  die  bekannte  12-Prozent-K1ause1  ge-

sföäftshemmeüd  bemerkbar.  Diese  Fakten,  vom  Fiskus  unver-

rii&bar  und  mit  Messersföärfe  gesetzt,  kontrollieren  das Kre-

ditgesföäft'  erbarmungslos  und bestimmen  die  Kreditpolitik

s*le*thin.  ,,Audx  wir  bekennen  uns vorbehaltlos  zur Stabili-

sierung':  sagte Direktor  Holzmann  in diesem  Zusammenhang

wörtlidx,  ,,ihr  ist unbedingt  der Vorrang  einzuräumen.  Aber

geht  es nidit  alle  an und  wie  weit  kann  dieser  hod'iempfindliche

Bogen  gespannt  werden?"  Ungea*tet  dieser  Sd'iwierigkeiten

habe man  sidi  au*  1972  darurn  bemüht,  die an die Spar-  und

Vorstföußkasse  herangetragenen  Finanzierungswünsd'ie  zu erfiil-

len, es sind  audi  üfür  die Partners*aftsinstitute  namhaFte  Mil-

lionen  in den &'zirk  Lande*  geflossen.  Unverkenpbar  sei je-

dod'i,  daß dies auf  Grund  der Drosselungsmaßnahmen  immer

sd'iwieriger,  aufwendiger  und der  Erfolg  -  insbesondere  in

letzter  Zeit  -  immer  sporadis*er  wird.

Direktor  Holzmann  konnte  der Generafüersammlung  afür

aufö üfür  erfreulidie  Fakten  Mitteilung  ma*en.  Neben  den

rund  22.000  Konten,  die das Institut  derzeit  verwaltet,  sind  es

vor  alIem  die Filialen  in St. Anton  am Arlberg  und  in Is*gl,

die eine sehr erfreulid'ie  Entwi&lung  nehmen  und  zur  imposan-

ten,  weit  über  dem Durd'is*nitt  liegenden  Umsatzsteigerung

von  iiber  38 Prozent  wesentli*  füitragen.

Au*  die  Budiungszentrale  der  Spar-  und Vors*ußkasse,

das Re*enzentrum  West,  habe si*  bei der Bewältigung  der

vielßltig  anfallenden  Arbeiten  hervorragend  bewährt.  Direk-

tor  Holzmann  sd'iloß  seine Ausführungen  mit  einem  herzlid'ien

Dank  an  die  Mitglieder,  die Herren  des Aufsiditsrates,  des

Vorstandes  und  alle  Mitarbeiter.  Die  Generalversammlung  ge-

nehmigte die Jahresred'inung 1972 und die Verwendung des
Reingewinnes  1972  (Aussdiiittung  einer  6prozentigen  Divi-

dende,  25 Prozent  Kapitalertragssteuer,  Gewinnzufuhr  an sat-

zungsgemäße  Rii&lage  und Zuweisung  fiir  Angestellten-Pen-

sionsfonds)  und entlastete  im Ans*luß  daran  Vorstand  und

Aufsid'itsrat.  Der  Priifungsberidit  des Osterreidiischen  Genos-

sensd'iaftsverbandes  wurde  nafö  Verlesung  und  Stellungnahme

des Aufsi6tsrates  zustimmend  zur Kenntnis  genommen.  Die

Bestellung  von  drei  ehrenamtli*en  Vorstandsmitg1iedern  ergab

tiie  Wiederwahl  von  Obmann  Komm.-Rat  Ehrenreid'i  Greuter,

0bmannstellvertreter  Dr.  Karl  Thaler  und Vorstandsmitglied

Komm.-Rat  Josef Deisenberger. Die dur*geführte  Ergänzungs-
wahl  in den Aufsi*tsrat  brad'ite  die Wiederfüstellung  der bis-

herigen  Mitglieder  Baumeister  Ing.  Herbert  Streng  und  Oskar

Gstrein.

SCHIMODE
Haus der Mode lündeck

SUCHEN  SIE SCHI-  und  SPORTMODE
außergewöhnliche  Modelle,  aufregende  Farben  und Schnitte?
Wir  können  Ihre  Wünsche  erfüllen.  Denn  in unserer  Spezialab-

teilung  ist  alles  für  den  Wintersport  bestens  vorbereitet,  Anoraks  -
Liftanzüge  und  Schihosen  von  den  interessantesten  Herstellern.
Schimode  im  Totallook.  Bitte  kommen  Sie am besten  selbst,

wir  laden  Sie  herzlichst  ein,  zu einem  unverbindlichen  Schimode-
Bummel.



Mehr Freude am Skisport, bequem  den'  ganzen  Tag,

keine feuchten Schuhe mehr, hervorragende  Paßform

Yenet-Jetskföose
uaeh  Maß

von  der

ANttßgchueidercii  Franz  Huber  Fischerstraße  3, 6800 Landeck

Schneidergesellin bei bester Enflohnung  wird  eingegtellt.neue Telefonnummer o8442-33o1
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Gezeigt.wurden  Kanarien  hell und dunkel,  Kreuzungen

Stieglitz  und   Kanarie,  Exoten,  Wellensitti*e  aller  Farben-

sdxl%e, Großsittid'ie, Graupapageien, Zwergpapageien und ein

17 kg sföwerer  Truthahn (amerikanisföe  Breitbrustputen)  mit

Henne.

Davon  wurden  80 Vögel  dur*  einen  Sffiweizer  Preisri*ter

einer  eingehenden  Priifung  unterzogen  und  wie  folgt  prämiiert.

Den Champion der Ausstellung stellte Karl Januske mit

einem  Kanarienvogel  der  Klasse  hell.  Ihm  folgten  RudoIf

Litsch,

Mit  Dunkeföögel  siegte Herbert  Seelos gefolgt  von  Rudolf

Litsa'i.  Sieger  mit  Zwerpapageien  war  Otar  Deisenberger

sen, gefolgt  von  Ludwig  Haßlwanter  und  Rudolf  Litsd'i.

Fiir  'Wellensittid'x  opalin  )973  erhielt  Othmar  Deisenberger

sen. den 1. Preis  gefolgt  von  Rudolf  Lits*  und  Irene  Ehrliffi.

Mit  Wellensitti*  normal  siegte  Karl  Ehrliffi  gefolgt  von

Rudolf  Lits*  und  Irene  Ehrli*.

Sieger  mit  Inos  und  S*e&en  war  Othmar  Deisenberger  sen.

gefolgt  von  Rudolf  Lits*.  .l/

Fiir  Wellensittid'i  opalin  1972  errei*te  Othmar  Deisenber-

ger sen., für  Qestaltskanarien  Helmut  Hilkersberger  und  fiir

1. Preis.

Exoten  Hans  Haßlwanter  die erforderlid'ien  Punkte  für'den

Im  Rahmen  einer  sdiIiditen  Feier  wurde  die Preisverteilung

am  21. November  im Gasthof  Nußbaum  in  Lanaedc-Perjen

getätigt.

Akud. MülerGerüld  Nifsche und seine Werke
Ausstellung  vom  3. 11.  -  25.11.  in der  Städt.  Galerie  Lienz

,,Gut  Ding  braudit  Langeweile",  bemerkt  Gerald  Nitsdie  bei

Durfösid'it  seiner  jüngsten  Arheiten.

fünter  soltföen  Formulierungen  verbirgt  sidi  ni*t  nur

Nitsd'ies  Freude  am Spiel  mit  Worten,  sondern  au*  ein erfri-

s*endes  Maß  an Selbstironie.  Diese  wohl  füwußt  naive  Spiel-

freude,  gepaart  mit  ironisföer  Distanz  sid'i  selbst  und seiner

'Umwelt  und  damit  aufö  all  den Dingen  gegeniiber,  die er malt,

prägen  Gerald  Nitsföes  sd'iillerndes  Ouevre.

Der  MaIer  'und  Kunsterzieher,  Leiter  'von Tiefdru&semina-

ren, Kunstkritiker  und Organisator vor4.A'üsste11ungen erprobt
alle te*nis*en  'Mittel,  er malt  und  aquarelliert,  zei*net  mit

Blei,  Feder  ugd  Olkreide,  radiert,  spielt  mit  thematisdhen  Vfü-

wiirfen,  mit  r'ealen Gegenständen  ebenso, wie  mit  der eigenen

krausen  Phantasie'  und immer  neuen  bildneris*en  Assoziatio-

nen.'  Dieses Spiel  wird  freilid'i  sehr sensibel  kontrolliert,  rela-

tiviert  oder  au*  ganz  in Frage  gestellt.  Darüber  sollte  weder

die  thematrs*e  Vielfalt  des Kiinstlers  hinwegtäus*en,  noch

seine extreme  Bildspra*e,  die zwisdien  puristisföen  und wild

wuaxern4en Zeid'ien hin und her pendelt.

Nitsd'ie  begegnet  uns hie;  in-den  äußeren  ünd  inneren  Bil-

dern aus rund se*s Jahren. Die Untersd'ieidqng, die der Kiiffst-
ler vornimmt.  iiberrasd'it  fiirs  erste. hat afür  nichts  mit  einer

engen  formalen  Etikettierung  gemein.  Es geht ihm  vielmehr

darum, Grun4an1iegen seines Sföaffens festzuhalten.

Äußere  Bilder:  das bedeutet  Festhalten  an dura'iaus  realisti-

sdien  Ers*einungsformen,  an Gegenständön,  an der  Landsd'iaft,

an der Arföitektur  oder  an der mensfölidxen  Gestalt.  Innere

Bilder:  das bedeutet  Ereies Assoziieren.  Aneinanderreihen  von

Vorstellungen,  Symbolen  und  Wahrnehmungeq  aus dem  Unter-

Die  beiden  Begriffe-sind  natiirli*  niföt  klar  voneinander  at

zugrenzen,  sie überlagern  si*  da und'  dürt.  So tau6t  in den

inneren'Bildern,  besonders  in den Poparfüiten  der sechziger

Jffihre viel Gegenständli*es auf; in den äußeren Bildern finden
sid'i'wiederum  ni*t  ffiur reale  Ersd'ieinungsformen,  sondern  auffi

Vorstellungen  von  Gegenitänden;  Erinnerungen  an Landsföaf-

Fü.losef löchlerverlosfü 3 0lympiü Schreib-
tmischinen

Photo  Mathla

Im  8eptember  startete  die  Fa.  Josef  Jöchler  aus Land-

eck eiqe  Flugblätteraktion.  Die  Flugbljitter,  beigelegt  im

Gemeindöblatt  sowie  in den Zeitungen,  die in  der  Buch-

handlung  Jöehler  verkauft  wurden,  ebpnso  bei  Bechnungen

der  Firma,  waren  mit  Name  und  Adresse  ausgefüllt  bis

30. September einzusenden. Kürz14ch wurden,  in Anwe-
senheit  des Notars  die drei  Gewinner  (Bild)  der  Olympia

Schreibmaschinen  ermittelti.

Im  Bi)d  von  links:  Hubert  Pirschner,  Zams;  Martha

8tocker,  Landeck  ; Ing.  Jossf  Auer,  Landecjc.  p.r.

ten  oder  Ardhitekturformen.  In  beiden  Gruppen,  in den stillen,

meist  kleinformatigen  uußeren  Bildern  und  in den großen,  oft

surreal  anmutenden  Bildcrn  überzeugen  Gerald  Nitsd'ies  biM-

ne'ris*e  Sensibilität,  seine Spontaneität  und Lebendigkeit,  die

er au*  in komplizierten  künstlerischen  Prozessen  zu bewahren

weiß.  ' KristaHauser

Sp:rechtag

Die  Land-  und  Forstwirtschaftliche  Sozialversicherungs-

anstalt  und  die Pensionsversicherungsansta1t  der  Bauern

führen  am  18. Dezember  1973  von  8 1 10.30  Uhr  in

Landeck,  Bez.  Landw.  Kammpr,  einen  Sprechtag  durch.

' Es wird  in  allen  Angelegpnbeitpn  der Pensions-  und

Unfallversicherung  Auskunft  erteilt.

Pensionsversicherungsanstalt  dexa Arbeiter

Lohnsteuerkaxten'  1924/T5/76

Mit Ablauf dieses ]ahres verlieren die. im Jahr 1970  aus-

gestellten  Lohnsteuerkarten  ihre  Gültigkeit.  Die  Gemeinden  ha-

ben bereits  damit  begonnen,  die neuen  Lohnsteuerkarten  an die

Steuerpfli*tigen  zu yersenden.

Die Pensionsversicherungsanstalt  der  Arbeiter,  Landesstelle

Salzffirg,  ersu*t  ihre  Pensionisten,  füe neueni:Lohnsteuerkar-

ten so ras*  wie  'möglidx  vorzulegeü.  Glei*zeitig  yird  ersu*t,

auf  d)=n Lohffsteuerkarten  unbedingt  die Versi*erupgsnummer,

die von  den griinen  Versi*erungskärten  oder  den Pensions-

afüfönitten  abgelesen  werden  kann,  zu'  vermerken.  Damit  kann

die Bearbeitung  der einlangenden  Lohristeuerkarten  wesentli*

bes*leunigt  werden.

Stadtgemeinde  Iiandeck

Ausgabe  der  neuen  Lohnsteuerkarten  '

Die,Aupsqhreibung der Lohnst'euerkärteq 1974/7!»/76'ist
bis  17. 12. 1973  abgeschlosseü.
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bei einer  Absaileppfahrt'  dient die Vorsd'irift,  daß der Lenker  Am Ende der Reise wurde an alle Teilnehmer Fraiebögen
des Zugfahrzeuges  beim  Abs*leppen  das Abblendlidxt  zü ver-  ve,rteilt,  die ohneNamen,  wahrheitsgetreu  ausgefüllt  wurden

yenden  ß31, . und  deren  Auswertung  der Spar-. und  Vors*ußkasse  ermög-
lid'ien  soll, weitere  Reisen  wunsd'igered'it  zu planen.  Obwohl

mit  sold'ien  Reisen  viel  Organisationsaufwand  verbunden  ist,

plant  die Volksbank  Landedc  au*  in Zukunft  weitere  Kur:z-

New York düs große füebnis
Wie  bekannt,  hat  die Spar-  und  Vorsföußkasse  für  defJ' Be-

zirk  Lande&  im Novemfür  300 ausgelosten  Mitgliedern  eine

Kurzreise  naffiNew  York  fiir  S 5450,  -  angeboten.

', 70 Reiselustige  haben  si*  gemeldet  und  traten  vqll  Taten-

drang  und  mit  großem  Interesse  diese Reise  in die Neue.Welt

an. Fiir  alle  wurde  New  York  zum  großen  Erlebnis.  Unvetgeß-

lidie  Eindrii&e  von  arrangierten  und.privaten  Ausflügen  durfö

Wolkenkratzersffiluhten,  Chinatown  und  Negervierteln  wur-

den gewonnen.Einige  maditen  sogar  einen  Tagesausflug  zu den

Niagarafllen,  um  dieses einmalige  Naturereignis  von  der  Nähe

zu bewundern.

Mehrstündige  Rundfahrten  dur*  New  York  und  eine wun-

ders*öne  Bootsfahrt  um  die  Insel  Manhatten  ermögliditen

allen  eine intensive  Begegnung  mit  der 8 Millionen  Städt,  die

mit  all  den Superlati'#en,  wie  das höd'iste  Gebäude,  die größte

Uhr,  das größte  Völkergemis*,  usw.  faszinierend  #irkt.

Azurblauer  Himmel,  diszipliniertes  Verhalten  aller  und

mand"i  humoriges  Erlet»nis  und  bestes Service  auf  10.OOO Meter

begeisterte  alle  von  der ältesten  Teilnehmerin  an dieser  Reise,

einer  75jährigen  Oma  aus dem'Stanzertal,  bis zum  21jährigen

,,Broadwayeroberer"  aus dem  Paznauntal.

reisen.

Bexirksschöffenbund föndeck
Ausklang  där KLeinhaliber-Frhieß-Saisön  1973

Vinzenz Wolf,  Sd:inarzn -  Ebrenmitglied  des Bezirhssd»ützen-

bundes

Nad'i einem, sportlid'i  gesehen, sehr erfolgreid'ien Jahr konn-
ten  sid'i zum  Abs*luß  nofö  einmal  die Wettkampfs*ützen  des

Bezirkes  in Lande&  treffen  um der Verleihung  der Ehrenmit-

gliedsdiaft  an Vinzenz  Wolf,  Sfönann,  beizuwohnen.   ' .

Er war  es, der in letzten Jahren unermüdli*  darum §emtibt
war,  das sportliföe  S*ießen  in unserem  Bezirk  dem interna-

tionalen  Standard  anzugleidien  und  so dem Sd'iießwesen  neue

Maßstäbe  zu setzen.

Bezirksobersd'ititzenmeister  Wilfried  Huber  wtirdigte  die

Pionierarbeit  seines Vorgfögers,  gratulierte  derri no*  rüstigen

Vinzenz  und  überreidite  unter  Beifall  die Ehrenurkunde.

Im  'Ansd'iluß  daran  wurden  die Ehrüngen  der Bezirksmeister

' der heurigen  Bezirksmeisters*aften  vortenommen.  Und  daran

konnte  man  sdion  erkennen,  daß die Arbeit  des Ehrenmitglie-

des bestimmt  nid'it  umsonst  war.  An  drei  Meistersföaften  des t

Bezirkes  (Luftgewehr,  Luftpistole  und  Kleinkalibergewehr)  be-

teiligten  sidx 156  Wettkämpfer.  Eine  bisher  nodi  nie 4agewe-
sene Zahl.  Von  diesen  beteiligten  sidi  nad'i  Qualifikation  41 für

die Landesmeisters*aften  und  von  denen  wiederum  konnten

sid'i  fünf  für  die Staatsmeisters6aften  in die Tiroler  Mann-

sdiaft  hineinsdiießen.  Ergebnis:  ein  Staatsmeistertitel  dur*

Waibel,  Lande*,  drei  Plätze  unter  den ersten  12 durfö  Irene

&höpf,  Zams,  Edith  Sdiwarzenba*er,  Zams,  und  Prim.  Dok-

tor  Pezzei,  Zams.  Und  als Sd'ilußpunkt  die Berufung  von  Irene

S*öpf,  Zams,  in das österrei*isdie  Damen-Nationarteam.  Dies

zu den füiden  Mitgliedern  der  Mi}itärnationalmanns6aft  Wai-

bel,  Landeac,  und  S*eiber,  Zams.

Als  beste  S*titzen  in allen  drei  Bewerben  zusammen  mit

dem Titel  Bezirkssfötitzenkönig  1973  öah man  ringgleidi  Kle-

Betriebszeit  für  die  Winter-

saison  73/74ab  8. Dezember73
9.00 bis  16.30  Uhr

Rodelbahn sehr  gutem  Zustand
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mens Habringer,i  Lande*,  und  Karl  Sföeiber,  Zams.

Der  Medaillensegen  bei diesen  Veranstaltungen  galt vorvAe-

gend  den Zammer  S*iitzen,  die  heuer in  allen  Bewerben  krfiE-

tig mitrnisffiten,  vor  Landedk,  St..Anton,  Sdfönwies,  Kauner-

tal  und  Nauders.

Nur  zu kurz  war  der ansföließend  gemütlidie  Teil,  denn

sföon  riisten  die Sportsaiiitzen  für  die Wintersaison  mit  dem

Luftgewehr  und  der LuftpistoIe.  Und  in  den kommenden  'Wo-

*en  stehen die Rundenkämpfe  im Vordergrund,  über weldie

nun  laufend  füriffitet  werden  wird.

1. Rmde

Gruppe  A:  Zams  I, 1446,  Kaunertal  I,,1391,  Prutz  I, 1350,

Lande&  I, 1386,  Fließ  I, 1371,  Saiönwies,  1321  Ringe.

Gruppe  B:  Landedk  II,  1319,  PrutzII,  1311,  Zams  II,  '1275,

Lan.da-k  III,  1299,  Kaunertal  II, 1222,  Kaunertal  III,  1181.

Ringe.

Die  besten Einzelergäbnisse:  Streng,Z  I, 370,'Sfömid,  K I,,

368,  Tsd'fflderer,  K  I, 361,  S*öpf,  Z I, 360,  'Wu*erer,  Z  I,  358;

&höpf,  L I, 358,  Wiener,  L I, 357,  Kobler,  L I, 353, Maier,  P I,

346, Jenewein, L II, 343 Ringe.

Rundenrnettkampf 1973 mit dem.Luftgewebr, 2. Runde

Gruppe  ,4;  Zams  I,  2862  Ringe,  Kaunertal  I,  2754,  Landeac  I,

28f2,  Pmtz  I, 2705,  Fließ  I, 2701,  Sd'iönwies,  2674  Ringe.  

Gruppe  B: Lande&  II,  2649,  Lande&  III,  2579, Prutz  II,

2574,  Kaunertal  II,  2553,  Zams  II,  2547,  Kaunertal  III,  2393

Rinie.
Die  besten  Einzelergebnisse:  Sd'imid,  K I, 368,  Streng,  Z,I,,

361,  Tsaiiderer,  K  I, 355,  Sdxöpf  R., Z  I, 351,  Handle,  L  I, 362,

Wiener,  L I, 360, Kobler,  L I, 355, Haaser,  P I, 351, 'Wu*erer;

Z I, 361  Pe6t1, Sdi,  357, Maier, P I, 354 Ringe.

A1kohoffk*4  %iB

Antfölkoholiföc?  fMn

Was  sind  Sie  dann?

Tiroler SporIkeglervertiand - Gebieislign
West

TabelLenstand na& Abs&luß der Herbstmeistersd:»aft'1973:

8pie1e  Puüte

7 114  16.794  H  399

7 93 16.605  H  395

7 91  16.169  H  384,9

7 82  15.895  H  378,3

7 74  16.133  H  384,1

7 67  16.219  H  386,1

7 48  15.707  H  373,9

7 47  15.569  H  370

1. KK  Lande&-Perjen

2. KSK  St. Anton

3, KSV  Oberinntal

4. KC  Strengen

5. KK  Sparkasse  Imst

6. KC  Gurgl

7. KSK  Wängle

8. KC  Längenfeld

Sd»nittLeistuügetx  der besten  Kegler  (Vereine):  Sigmund  Pfei-

fer, St. Anton, 413,4 (p, Josef eiskopf, St. Antün,  410,6 «

Alois  Mall  sen., KK  Lande&,  409  (j!), Herbert  Sdxuster,  Imst

Lande*,  404,2 (X), Günther Whys, KK Lande&, 401,8  @, H[er-

mann Ebenwaldner,  KK  Lande&,  401,2  (p, Aüton  Platter,

Gurgl, 397,5 (p, Rudolf Spiß, ESV, 396 (X)

SV lmeckSporfverein fönsbruck-Hull
3:0 (3:0)

Nun  mag deraWinter  kommen,  au*  die  Herbstmeistersföaft

der Tirolei  Landesliga ist mit diesem Spiel yii F.üdp Bpgainzpn

Der Sportverein  Landed«  konnte  auf der  Haller  Lend seine

sonstige  gute Form  und  Kampffreudijkeit  niffit  mehr unter

Beweis stellen  und  mußte  si*  den  an diasem  Tag  klar  tiesseren

Gastgebern  gesd'iIagen  geben. Sidierli*  erhielt  der  SVI Axif-

trieb aus einem sehr bald  erzielten  Tor,  Walfö  hatte  hier,  der

Ball sprang  von  der Latte'ins  Netz,  wie  aufö bei  den andere'n

Treffern  keine  Chance,  Lande&  sföien  zu viel  Respekt  vor

dem Gegner  zu haben,  konnte  si*  beim  Kontern  niföt gleidi

duraxsetzen  und  wirkte  mtide  und  iitierfordert.  Ein  Glii*,  daß

die Lande&er Abwehr mit  der Dauer des Spieles stärker w'urdi,

si*  immer  besser  auf den Gegner  einzustellen  verstand  und

damit  die zweite  Halbzeit  ofEen hielt.  Sailer war  spielerisdi

und kämpferisd'i sehr stark, Hörtnagl  und Eridi Th$ig  waren

wei;ere  Säulen  der Abwehr,  Walter  Guggenberger  gefiel  im

Mittelfeld,  der  Sturm  fand,zu  keinem  Spiel und  konnte  sidi

vom Gegner  kaum  einmal  beFreien.  Der  Sportverefö  Laüdedc

hat sid'i  atier im  FeId der  starken  Landesliga  hervorragend  ge-

s*lagen  u,nd darf  zuversiditli*  in die zweite  Halbzeit  bli&en.

Mit  der  Erfahrung  wird  audi  aie  Kampfkraft  größer  werden,'

das Team  ist jung  und  auf  Grund  des breiten  Kaders  und  der

guten  Kamerads*aft  leistungsstark  genug,  um  für 'weitere

Überrasd'iungen  sorgen  zu können.  Der  Sportverein  lar»de&

dankt  hier  allen  Sportfreunden  ftir  die Unterstützung  im erbst

und besonders  heute der  Firma  Heiz-Bösi  und  ihrem Reprä-

sentanten,  Herrn  E. Wiederin,  för  die sa'iönen roien  Dressen.

juÖilölfimSaSiüdffHUllfl€!linlündeek
Im  Jahre  1974  wird  im  Raume  der  neuen  Innbriieke

Thin Jubiläums-8tadtbrunnen  errichtet.  Übe-r Au«ehreibung

der  Stadt, sind  Modelle  von  bildenden  Kiinstlerxi  aus

Landeak  und  Imsti  hergestellt  worden.  Eine  A'as'wahl

wurde  bereits  getroffen.

Möglichkeit  zur Besiehtigung  der  Modelle  gibt  aEl von

Montag,  10.  Dezember,  bis  Freitag,  14. Dezember,  in  der

8eha1terha11e  der BTV  (Bank  für  Tirol  und  'Vorarlberg),

Nähereä  in der nächsten  Ausgabe  deq Qpimsinr1pi?'»1ü+.tpq,

Oalerie Elefani

, 8eit  30.  November  1973

stellt

?ETER  PRAHDSTETTER
in der  wieder  eröffneten  Ga-

lerie  Blefant  aus.

Öffnungszeiten.(bis  21.  15!!.73):

Dienstag  bis  Yreitag  17 bis

19 Uhr.
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OröentteppächVerkaufsausstellung
bis  15.  Dezembex  in  Landeck,  im  'Vereinshaussaal,  Malserstraße  56

Riesenauswahl  an Orientteppiahen  aus allen  Provinzen,  in jeder  Größe und QualiMt, auch  alte,  antike
sowie  8eidenstücke.

Preiswerter  werden  8ie Orienföeppiche  nie mehr  kaufen  können,  da in  den Ursprungsfündern  die Preise
ständig  steigen.

8ie sollten  jetzt  zugreifen.  Nützen  8ie die Gelegenheit  zur  Besichtigung  und Kauf.

Geöffnet  täglich  bis 19  Uhr'  durcbgehend  Eintritt  frei!

ORIENTTEPPfüm-iiviyubto  fjlVAKOLI  UND rARAHMANDI  Ges.m.b.H.
1030 Wien,  Hinterp  '7fünmh'a*vnr1n  Q - Tel.  (0222) 23?383

Kiiixii  ii'iiiiii  nlii Vaikp1iis611

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkjzche  Lüdeck

Sonntag,  9. Dezember,  2. Adventsonntag:  6.30 Uhr  Rorate-

amt  für  Rosa Thurner,  9.00 Uhr  Amt  für  Alfred  Pindur  und

Lina Marninitsd"i,  1I.OO Uhr 1. Jahresgottesdienst für Gerhard
Sdxerl,  19.30  Uhr  Abändmesse  für  Familie  Sdirott.

Montag,  IO. Dezember,  im  Advent:  7.00 Uhr  Rorateamt  für

Eduard,  Maria  und  Hermann  Landerer.

Dienstag,  11. Dezember,  im Advent:  7.00 Uhr  Rorateamt

fiir  Roman,  Josefa und Maria Sigele. a
Mitttt»od»,  12. Dezember,  im Advem:  19.30  Uhr  Rorateamt

fiir  Maria  Vorhofer.

Dorznerstag,  13. Dezember,  Gedacbtnis  der bl. Luzia  von

Syrakus, f  4. Jabrbundert: 7.00 Uhr Rorateamt für Verstor-
bene der Familie  Tilg-Mungenast.

Freitag,  14. Dezember,  Gedacbtnis  des bl. ]obanrtes  vom

Kreuz, f 1591 Spanien: 19.30 Uhr Rorateamt fiir Familie
Krautsföneider-Dui1e.

Samstag,  15. Dezember,  im Advent:  17.00  Uhr  Rosenkranz

und  Beid'ite,  18.30  Uhr  Rorateamt  für  Otto  Weierberger.

Sonntag,  16.  Dezember,  3. Adventsorzntag  (Abgabe  der

Adventsackben  ,,Bruder  in Not"):  6.30 Uhr  Rorateamt  für

Anna  und  Ferdinand  von  Dellemann,  9.00 Uhr  Amt  fiir  Rosa

Stöhr,  II.OO  Uhr  Messe für Eduard und Johanna Fink, 19.30
Uhr  Afündmesse  fiir  Oswald  Gröbner.

Sonntag,  9. Dezember:  8.30 Uhr  Messe für  Nikolaus  und

Wilhelmine  Hammerle.  9.30  Uhr  Messe für  Grete  Stark.  10.30

Uhr Jahresmesse für Karl Stürz, 19.30 Uhr Rorate fiir  Johann
Wu6erer.

Montag,  10, Dezerrd»er:  7.15 Uhr Jahresmesse fiir Eri
Marth  und  für  die Pfarrfamilie,  8.00 Uhr  Messe für  verstor-

bene  Eltern  und  Ges*wister  Guem,  19.30  Uhr  Rorate  für  Her-

mann  Diem.
Dienstag,  11.  Dezember:  715  Uhr  Messe fiir  Rudolf  Kofler,

8.00 Uhr Jahresmesse fiir Rudolf Mair, 19.30 Uhr Rorate für
Sebastian  und  Armela  Sdiweisgut.

Mittwody, 12. Dezember: 7.15 Uhr Messe fiir JoseF und
Luise  Led'ileitner, 8.00 Uhr Messe fiir Josef Leitner,  19.30 Uhr

Rorate  fiir Maria Oberdorfer (Jahresmesse).
Donnerstag,  13. Dezember:  7.15 Uhr  Messe für  Verstorbene

der Familie Pedrazzoli und Stranger, 8.00 Uhr Messe für Jo-
hann  und Antonia  Riml,  19.30  Uhr  Rorate  für  Lebende  und

Verstorbene  der Familie  Windisfö-P1ankensteiner.

Freitag,  14.  Dezember:  7.15 Uhr  Messe  für  Dr.  :%rott,  8.00

Uhr Jahreshxesse fiir Josef Marth, 19.30 Uhr Rorate fiir Josef
Partoll.

Samstag,  15. Dezember:  7.15 Uhr  Messe für  verstorfüne

Eltern  Rudolf  und Aloisia  Tangl,  8.00  Uhr  Messe fiir  Her-

mann  und  Amalia  Mathies,  19.30  Uhr  Rorate  fiir  Lebende  und

Verstorbene der Familie Josef Thurner.

Gottesdienstordnu:ag  in  der  Pf«rykirche  Bruggen

Sonntag,  9. Dezerrd»er,  2. Adventsonntag:  9.00  Uhr  Betsing-

messe für Josef Tiefentaler, 19.30 Uhr Messe fiir die Pfarr-
gemeinde.

Montag,  IO. Dezember:  19.30  Uhr  Rorateamt  für  Heinri*

und  Monika  Ortler.

Dienstag, 11. Dezember: 19.30 Uhr Jugendmesse fiir Josef
und  Veronika  Grießer.

Mittwocb,  12. Dezember:  19.30 Uhr  Rorateamt  fiir  Paul

Köll.

Dorzrterstag,  13. Dezember,  bL. Luzia:  17.00  Uhr  Kinder-

messe na*  Meinung  Steger.

Freitag,  14. Dezember: 19.30 Uhr Rorateamt ftir Josef
Rie:ler.

Samstag,  15.  Dezernber:  7.00  Uhr  Rorateamt  fiir  Verstoföene

der  Familie  Hofer,  17.00  Uhr  Kinderrosenkranz,  19.30  Uhr

Sonntagvorabendmesse  für  Anna  Valentini.

Ärztl.  Dlenit:  (Nur  bel wirklicher  Ddngllchkelt)
tion  Flamptag  7 TTbr früh  bis Montag  7 U'hr frlih.

8. Dezember  1973:

Landeck-Zams-Piansi  Dr. Walter  Frieden,  Landeok,  Tel. 2343
St.  Anton  - Pettneu  i  Dr. Fiiehborni  st.  Anton  394, Tel. 0!)448-S1!)1
Pfunds-Naudevs  : 8prenge1arzt  Dr. Friedrioh  Kunozioky,  Pfunda
Prutz-R)ed  : !'lnrsngpilarzt  Dr. Köhle,  Ried
Kappl-See-GaItür-lschgl:  Dr.  W. Köok,  Tel. «)ö44ö-280

9. Dezember  1973:

Landeck-Zams-Piani  i Dr.Koller €hrl*  8pr.-j1rd,  Zams, Tel. 51351
St. Anton-Pettneui  Dr. 'Vtktor  Hatdegger,  Tel. 0!+446/4[i114
Pfunds-Nauders  i  8prenge1amt  Dr. Fripdrioh  Kumtzioky,  Pfunda
Prutz-Ried  : Dr. Heobenberger,  8prenge1arzt  in Pm'bs
Kappl-See-Galttu-lschgl:  Dr.  W. Thöni

Tlerärztlichm  8onntagsd1enat
8, 12.  Tö.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 51fö1
9.. 15!. Dr. Josef  Greiter,  Ried i. O. Tel.  3316

ß €adtapotheke  nur In ddngenditen  Fällen
T1wag4törd1ens € (Landeok-Zams)  Rüf  2210/4!
Nächat*  ä4u«erberatung:  Montag,  10. l!.,  14 - l«l 'Tnu



[Iüssindsie,tIieMiföliederderleisfungsgemeinsehüffiündeekerHündelshefriehe
Kinderparadies  - Spielwaren  Auer

Josef  Auer,  8trickerei  - Wolle  - Kurzwaren

Haus  der  Mode  Bilgerie  bieteti  Mode  - Auswahl  - Qualität  - Service

Textil  Brandmayr,  Betten  - Polster  und  Bettfedern,  Bettwäsche,  Vorhmge,  Diolen  und  Wollstoffe

Bekleidung  Bombardeffi

Drogerie  Eberl,  das Beste  für  Ihre  Gesundheit

E.  Erhart,  Bruggen,  feine  Wurstwaren  - erlesenes  Markengebäck

Otto  Felbermayer  - Parfümerie

B.  Fimberger,  Ihr  ,,Fuüberater"  - immer  gut  und  billig

Oorda  Geiger,  Eisenwarengroßhanfüung  und  Garten-Oenter

Kleiderhaus  Johann  Grafl  - Herrenmoden,  führend  in Herren-,  Knaben-  und  Kinderbekleidung

Ehrenreich  Greuter  OHG,  Farben,  Böden  - Kunstartikel  - Wintersport

J. Grissemann,  Papier-  u. 8chreibwaren,  Taschenbüüher,  Geschenkartikel,  fEipiele

Hans  Haag,  Konditorei  - Cafe  - Teegebät,k,  Wefönachtsstollen,  Ohristbaumbehang,  Nürnbergerlebkuchen

Sföenlct  Blt'imen  mit  Freude  vom  Blumenhaus  Hammerle

Günther  Hammerle  - Perjen,  Tapeten  - VorMnge  - Teppiche

Franz  Handle,  Bäckerei-Ciäfe-Konfütorei  g
Ä.  Ha,ndle  & 8ohn,  Reform  Drogerie,  Haushaltwaren,  Spielwaren,  Gesühenkartikel

Schuhhaus  Harrer,  Ihre  günstige  Einkaufsquene

Geschenkboutique  Henzinger,  Kunsthandwerk,  Modeae,cessoirs  - Souvenirs

Immer  etwas  Besonderes  : Mr.  C. Hochstöger,  Zentral  Drogerie,  :[(osmetik,  Feinparfümerie,  Photo,  Gesühenkartikel

Karl  Huber,  Elektroanlagen,  Radio,  Fernsehen

Moden  Huber,  Herron  - Damen  - Kinderwäsühe,  Spezialabt.  f. d. Dame  bis  Größe  52, Kindermoden

Josef  Huber  &, Oo.  - Begriff  für  erlesene  Backwaren  '-  Früühtebrote

Buchhandlung  J. Jöchler,  Tirols  großes  BüroL+edarfshaus

Gebr.  Köllensperger,  Eisen-  und  Eisenwarengroßhandel

Paula  Krismer,  Hüte  und  Moden

Einriühtungshaus  Ing.  Lenfeld,  Möbel-IRadio-Fernsehen-Elektro-Maschinen

Rudolf  I$tiis,  Fotohaus  und .Ansichtskartenver1ag
Hans  Mathoy  OHG  Perjen,  Haushaltswaren  und  Gesühenkartikel

M. Masföler,  groß'  in  Auswahl  - Qualität  und  Mode  - klein  im  Preis

Ciafe-Konditorei-Espresso  Mayer  - das  Haus  der  vielen  8pezia1itäten

Peter  Meraner  - Ihr  Fafögeschäft  für  gute  Weine

Mekida  Moden  bei  Norbert  Meusburger  in  Landeck-Od,  8a1urnerstraße  und  Landeck-Perjen,  Schrofensteinstraße

Elekt,ro  Müller,  Biafüoi  Fernseheni  Elektrogeräte  aller  Art,  Elektroinstanationen,  eigene BieparaturwerksMtten
8chuhhaus  Netzer,  ,,Trag  auch  Du  Netzer  Schuh"

Nuener  Klaus  - für  Sauberkeit  und  Behaglichkeit  - Nuener  Fliesen  und  Öfen

pesjak  textiiIcenter  - westtirol

J, Plangger,  Uhren-Schmuck-Optik-Photo

Hubert  Probst,  Biadio,  Fernsehen,  Haushaltigeräte,  Herde,  Kühlschränke,  WaschmasaMnen,  sämtl.  Beparaturen

C!hristian  Probst,  Sföuhe,  Lederbekleidung  und  Lederwaren

Bertira,m  Rohner  - Textfüen

Josef  Schie[erer,  U'hren,  Schmuck  und  Hörgeräte

Schwenfünger  &  Fink,  Elektrohaus  (beh.  konz.  Elektrounternehmen)  Biafüo  u.  Fernsehen,  eigene  8ervicewerkstätten

Kleiderwerke  8teinad1er,  Roth  & Proewasser  OHG

Gemischtwaren  8ophie  Sturm,  beste  Wurstwaren  - ausgesuchte  8pitzenweine

Alois  Traxl,  Kleider,  Mföntel,  Hosenanzüge,  Gazelle  - Wäsche  - Mieder  - 8trickwaren

Auf  jeden  Gabentisch  ein  Buch  aus der  Buchhandlung  Tyrolia

Hugo  Vorhofer,  Werkstätte  für  Polstermöbel  und  Raumgestaltung

Intersporti  Walser,  8pezia1geschäft  für  sämtliche  Eiportartikel

Sparmarkti  Wecmer  ,,Nummer  1 in Perjen"

Jng.  Karl  Weigel,  Fernsehen,  Radio,  Elektro,  Maschinen,  P'eparaturwerkstättie

Oafe  Wiedmann,  das  beliebte  Familiencafe  in Landeck

ton  Winlder,  Faühgeschäft,  für  Uhren  und  Juwelen

Wolf  Blumen  für  alle  Anlässe

Möbelhaus  Arthur  Zangerl

Hans  und  Paula  Zangerl  - 8chuhfachgeschaft

Wonen  8ie  was  Fein's,  gehen  Sie zu Zeins

I)ini  Zucol,  Wollstube,  Wollwaren  und  Babyartikel

Ä u. O Markt  Zumtobel,  Bruggen.  ,,jlJles  kommt  gelaufen,  um  bei  Zumtobel  zu kaufen"

Nützen  Sie den Einkaufsvorteil!

Vergessen  Sie bei  Ihren  Einkäufen  nicht,Weihnachtsgewinnscheine
zu verlangen  !
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Helfer
für  unseren  Druckereibetrieb  wird  aufgenommen.

Werlaq»am»ladl

Tyroliai

I»r«ickerei  Lauuleek

Hotel Grinnerhof - Grinffi

ab 6. Dexember 1973 wieder geöffnet

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich

0am'tüe  ')4am4te

Werinseriertwirdniehtvergessen!

Scbneidei
Otlerscbneitlefin
zum  sofortigen  Eintritt

gesucht.  Gute  Bezahlung.

Adresse  in der  Verwal-

tung  des Blattes.

Suchen

limmeF-
mödciien
für  Wintersaison  zu besten  Bedingungen

unter  8ühisport  Pangratz,  8t.  Anton,

Telefon  05446-2280.

Siege3jai4rB
HuMANIC

m ralffiflallaffllfllllla  ffllffliläffiIlllmlffil € läIlIWill

i

'l

Danksagung  '

Für  die vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteil-  '

nahme  am  plötzlichen  Hinscheiden  meinerlieben

Gattin,  unserer  guten  Mutter,  8ehwiegermutter,

Großmutter,  8chwester  und  Tante,  Frau

IDA  SPISS
geb.  Waleh

sagen  wir  von  Herzen  Dank.  .

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hw.  Geist-

I liehkeit  von Perjen, Herrn  Dr. Hans Oodemo, I

: den  Ärztien  und  8chwestern  des Krankenhauses
I

, Zams.  Jlen  Verwandten  und  Bekannten,  die

: der  Verstorbenen  die  letzte  Ehre  erwiesen

' haben  und  ihrer  im Gebete  gedachten,  sowie  ,

für  die  vielen  Kranz-  und  Blumenspenden  sagen

wir  ein herzliches  Vergelt's  Gott.

Familie  Spiss

I
I
,!

j

Ilmllllllilll  IH4llalara«aiiviivai  NI a

SchuhhausLadnerZams
Hauptstraße  37 Telefon  2337
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2ilimmeFneUÖüllWOtlnung
mit  Balkon  in ruhiger  Lage  in  Flirsch  zu  vermieten-

Spiß Rohert,  Flirsch  37, Telefon  05447-260

1 Haas  & Sohn,  I Privileg  Ölofen,
I Tyrolia  Kohleofen  Gr. Il

gut  erhalten,  preiswefö  zu verkaufen.
Telefon  O!)442 - 29163

Einmal  ein billiges  Fonduefleisch  :

Großeinkauf für Jedermann hilff der Hausfrau sparen

KUPON  7
VIit diesem Gutschein erhalten Sie eine Gratis-Jause. I

j
Lungenbraten  fein  zugeputzt

gefroren  p.kg.  8115.-

Biindfleisch  zum Braten,

I/a Qualität, ohne Knochen
Ronschinken

Geselchte  8te1zen

8chu1terspeck,  hart,  mager

Btauernspeck,  hart

Brathendl

8  50.-

8  !)8.-

8  30.-

8  9ö.-

8  !)O.-

8  27.-

p-kg-

P-kg-

p-kg-

p-kg.

p.kg.

p-kg.

Haiming  - Telefon  05266-326
Oolumbia  Kaffee  (Jubiläums-

mischung) I/zkg anstatt 8 63.- nur S öO.-

I H  WI I m N lll  N  Th I N a I H  @ M m Il  ä @ m Il  @ Il  a lllllll

zum  Teil  nur durch  Selbst-

importe  erhältlich.

Als  erstes  Unternehmen  dieser  Art  bieten  wir  ab sofort  unseren

Kunden  ein

speziell  ausgewähltes  und  zur  Vertonung  von
SCbn'1alfi!men  zusammengestelltes

Tonband-Kassetten-Prograrnrnan,
davon:  270 Minuten  Geräusche  jjegl!Cher  Art

300 Minuten  T!erst!mmen  (vom  Vogelgezwitscher  bis zum röhrenden  Hirsch)

aoo Minuten  Filmmusik
600 Minuten  OrCheSter  und  Chöre  (Kinderlieder)

450 Minuten  Instrumental  (Volksmusik  aus allen  europ.  Ländern,  Übersee)

Damit  werden  auch  Sie Ihre Urlaubs-  und Familienfilme  zu neuem  Leben  erwecken  !

GyUrünTtEiLaE55yNlh5eMnEREr3f3o5lg ys FOIO fl. %(Bi11H13
lllll@lffi!lBmllWffiaffil@IlalllllffillllllI«ll  lIll
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Bauernstuben
kaufen  8ie  am  besten  direkt  beim  Erzeuger

M  MVR - MöBELl" ÄBRIK
'JpIznmnss'b'ruTcebla,noöü4titli2nQ2erlg4aösseFi'lx',&le

Tel.  0ö2S"!!  - 20941

Sllclien  '
BüfOkFüfi

evtl.  auch halbt%ig,  Masübinschreibkenntnisse
eyforderlich.

Vorzustellen  bei

FA.  J08EF  PRANDTAUER  & OO.
Zams,  Lötz  1

Wir  laden  8ie herzliehst  ein bei unserer

Schlachtschiissel
am  I"reitag,  den  1. Dezember  und

Samstag,  den  8. Dezember

Gast  zu  sein  .

Für  8timmung  sorgt  ab 19 Uhr

Zither  Edi

)E"amüie  'Völk  Hotel  Sehrofenstein

Salt»siiindige

t»ro rü
für  Buchhaltung  und  alle  anderpn

einschl%igen Arbeiten wird auf-

genommen.

RIED KAUFHAUS

'['elefon  054!2  - 271

KOuftltluS

Grissemtmn
Iüms

1St. Bmföendl 2310800 g

1kg RollscThmken 6980mager

1llROiWein  18
xistschohobehüng 19ao
1kgBününen  5'o
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beim  Einkauf  von  Gesühenksartikeln  wie

UND  -TA8C!HEN  . NEOES8AJRE  - MODE80HMUOK

und  richtige  inIhrerDrogerie

Beratung  O.M0llütiarIüms-Tal.2718

Schnceffüe  tind  VW-Bus
8 8itzp1ätze,  gebraucht,  zu günstigen  P#eisen.

Zusührift,  und  Anfrage  : Franz  Rietzler,  Landma;,

schinenhandel,  6!»31 Ried,  Telefon  3312.

IimmermÖdclleIl
bei  Hesten  Bedingungengesucht.

Gasthof  Pension::Reselehof  -  St. Anton

Vogelfutteao
Winterstreufutter  und

Sonnenblumenkerne

bei  der  Landwirtsühaftlichen  Genossenschaft  für  den

BezirkLandeek,reg.Gen.m.b.H.,Zams,Hauptstir.Nr.5

SClliSüiSOn
in GüllOf efÖffll€!f!

Liftanlagen  ab 8. Dezember  1973  in

Bötrieb,  beste  8chneeverhä1tnisse,  ge-

pflegte  Pisten,  günstige  Preise

SUCÖen Sie ein
W ?
Sie  finden  es bestimmt  in der

Zammer

Sctimiedeeisen-Bouiique
an der  Innbrücke

Yerkaufe  sehönen  Baugrund
ea. 800  m" in Mils  bei  8ehönwies

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Kaffee-  u.

Beiköcbixi
sofort  gesueht. Beste  Bezahlung

Hotel  'Va11uga
8t.  Anton  a.  X. Telefon  05446-2522

Für  die  gelungene  Feier  an-
läßlich  des  lO-jährigen  Be-

triebsjubiläumsb.flotterMusik,
Speis  und  Trank,  sowie  für
d,en netten  Kegelabend  ein

herzliches  Vergelts  Gott  dem
Chef  und  der  Chefin.

Die  Belegschaft  der  Firma
Franz  Bouvier.

@föhriÖdei im Iiroler Füchgeschtffl
Das Pachgasföafi bieteh
1. Qua1it5tsfahrrödac
2. größte Auswahl
3. fachliche  Beratung
4. Garantie
5. Service
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Tüchtige

Serviererin mit Inkasso
für Jahresposten s u ü h t a b s o f o 4 t

Telefon  (0!)442)  2362

Nußbaumkeller  in der Adventzeit  jedes

Wochenende geöffnet.

Hoehschränke
240  üm  hooh,  lOO om breiti,  4-türig

ab S 2480.  -  inül.  Mwst.,  in  divör-
sen Dessins  ab !)O em zusammen-
Htzbar.

MVR  - MÖ)3ELFÄBRIK

Imstii  Tel. 0ö412-214!5,  Filiale
Innsbruok,  Höttingergasse  j2,
Tel.  0!»222  .  20941

Wegen  Erkrankung  freundlxche
Bpfüpnnng  fiir  sofort  gesucht.

Bergheim  Ried

Org.  Programmierer
aus der MDT  (26)  suüht  selbständige  Arbeit  in
Verwaltung  oder  Organisation.

Zusühriften  unter  Nr.  41273 an füe Verwaltiung
des Blattes

Z)t7tt  2tn'te6ak
Besonders  geeignet  für

Leber,  Galle  und  Sehlankheitsdfüt
bei  Magen-,  Darm-,  Kreislauf-  und  Herzbesohwerden

bei verdorbenem  Magen,

Unpäßliehkeit  4er Verdauungsorgane  und  für  diö
Ernährung  von  Kindern  und  Babys.

Erfüllen  8ie öich 'Ihren'  Ohristbaumwunsch  I
Wir  haben  eine  schöne  Auswahl  an  Chmtbaum-

kugeln.

Reform-Drogerie  Ebe:aal.
Filiale:  6500  Landeck,  Sehrofensteinstraße  Il

Wir  haben  für  Sie groß  eingekauft  und können  preisgünstig  anbieten:

BO$ €iH-$chlagt»ohrmaschänen  - 4oto,'eBo"rmasc"tne m! dam sfarkan
BO$CH-Handkreässägen

ERWO-Schweäß-  und  Auftaugeräte

MCliiozwakstIkkäfg € l'ä4e  ::auent'zu:oä'%ee1nn)zum schl'fen' Bohren' Scheren'
Mt»l*tlsägcn,  Mischmaschänen,  $ctiut»karren,  Melk-

maschinen,  Zenträfugen  u.  Buttermaschäner»,

Räucherschränke,  Küchenmaschinen,  Staubsauger
und  Hnushaltvgcrätö  sowäe  $chneeket4en  für

sämtläche  gebräuchlächen  Fahrzeuge.

Mit  diesen  Geräten  können  Sie auf Weihnachten  wahre  Freude  schenken.

Landwirtschaftliche  Genossenschaft
für  den Bezirk  Landeck

6500  Landeck  Postfach  68

reg.  Gen.  m. b. H.

6511  Zams,  Hauptstr.  5
,. Tel.  05442-2472,  2672



Y

Tel,  08222-28071  oder29104
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Elektro-  und  Znsatzherd  sowie
Wohnzimmprsrhrank  günstig

zu  verkaufen

Anfragen  Tel.  31863  nur  naobmittags

Tfü,hiige Kiiehenhilfe
.,i  flinke Serviererin

gesuühJ

HOTEL
BBUNNENHOF

8t.  Anton  a. Arlberg
Telefon  2293

PH§aHf@i5H für 8amstagIll  l  llllll  (Büroreinigung)
Vä&äl  uV  gesueht.

Raina1lms

ejffi

8. Dazembsr  1973

A11pinkoeh
guüht  8te11e  im  Bezirk  Landeük

Telefon  05442-8040

Haus-und

Küühenmädühen
werden  dringend  gesucht

in der Zeit  vom  l. Jänner  1974  bis l!).  Juli  1974,
aueh Dauerposten'

Internat  und  8ühu1e  der  Barmherzigen  8e,hwestern

6ö11  Zams

-pent2en 8t2sa6etA
,5,t. ,%tton a*  ]tt6etg

sucht  für  Wintersaison

8tuhenmädehenm.Praxis

lffilialiillz4iarlaalrar  I awiiiiii»i»iia  ä  il  I ffi»   ffill@Illlllllll'4lQal

N12. ffi'T s<'a, " T7 -' "'ii%i lall. '-,.«u.lllj'!l
' Erproben  Sie  unve:rbinaich  etn  '

H"  g  "tHansaton-  oxaa era
 !-'  -  -  -  --"A  -  *  -  -"  -  -  -  -  -  -  -  -  'f'  -  -  -  -   -  -  -  a»  --  -  -  -  i   -s  -»!  ff-i-  -s  a-  J%  -sa-  ah    aiaii«j  

g!geldle  gnen  ZuK  KaXpKuuJ19  a-uGÄ&  Äla-GÄl  Jldu»-t-  gexuullxie  t:{t-Älii

i Kostenlos beraten wir 8ie bei unserem Sprechtag:

Ladeck  :  Optiker. !langg,er!  l'reitag, 2. Dez. xo-xx Uhr '
 ---  -  -  -  -  -  -  Malserstratie  !)  ,

Standige  Betreuung  im

uü«aü*ü«  »rüyh«ü«yhffil*  !!NsBR""  I
-  -  ---  -  -  -  -  -  -  -  -  -  --  i  -  -  -  --  --  -  g  &i & !l  l:  Ä Ö && luJö  & g  -  Ä I;j&e  Ällu  IGt atll  a!g  i

Kassenzuschfüise  -  Inzaffilum_nahme  von  Altgeräten  -  Hafübesuch  '-  Teilzahlungsmtmlichkeit

SIEMENß  -  'VIENNjiTONE  -  OTICON  -  QUÄIiITON  -  REXTON  -  PHIIJPS

1
. l,

'

am«
«

F'4 i Jrl-
» « 1irf/j !J !ffi v

[ [ d
r»  -

lii s i*y- tJl7 'liÄ
6iiiam  amöli « a a .«« « s m a a « a i «««wh't
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älHefflFli  ul.  rlffllGn
Boy  Blaok,  als kinderliebender,  singender  Jungarz%  der  bei
einer  Landaushilfe  außerbe'ühe  Schwierigkeiten  hati-  Heidi
Hansen  u. a.

8amitag,  8. Degembex 19.45Uhr  Jv.

HefIflimfflefn
Das  Meisterwerk  eineg  großen  Regisgeurs.  Eine  absolut  un-

moralisehe  Komödie  von  Louis  Malle.  Mit  : Lea  Massari,
Daniel  Gelin  u.  a. Wertvoll.

!!omtag,  9. Dezember 19.4S  Thr

W00d7 gfd in fOllfi
Woody  isti  längst  nichti  mehr  nur  der  Freund  der  jungen
2iuschauer,  sondern  erfreuti  sföh auüh  größter  Beliebtheiti
auoh  bei  erwaühsenen  Besuehern.

Mittwoah,  12. Dezember  19.45 Uhx  Jv.

Bill Md07
Ein  junger  :Rechtsanwalti  der  demokratisühen  Partei  kanfü-

diert  gegen  einen  alfön, reaktiionären  Politiker.  Roberti  Red-
ford,  Melvyn  Douglas  u.  a.

Donnmttag,  13. Dwember  19.45 Uhx Jv.

Yorvex)(auf:  Jewefü  eine haThe ßtunde vox Bag!
d*x  Yoxstellung

9tAer  Aden  aucA 9e
qestAeyksotgen';"

'l

:lAte  ?,,e(;-ots-25toget2e

Anfön Handle&Sohn

Ihr
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Wollen  Sie  Ihre  Heizung  und  WamiwiThsS('fü6-/
reitung  nicht  von  Launen  abhängig  machen?
Dann  wählen  Sie  für  Ihre  Heizung
Doppelbrandkessel  von

OVa

til- 'x-'91

Hoval  Doppelbrandkessel  für Verfeuerung  von OI, Kohle, Koks,  Holz und allen
anderen  festen  Brennstoffen  ohnejeg1icheUmsteIlarbeit.
Hoval-Kessel  sind  betriebssicher,wirtschaftlich  und umweltfreundlich.  Hoval-Kessel
haben  größtenBedienungskomfort,ein  lückenloses  Kundendienstnetzgewährleistet
hohe  Betriebssicherheit.  Wasaüber  Hoval-Kessel  noch alles gesagtwerden  kann
darüber  informiert  Sie Ihre Heizungsfirma.
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Verkaufe  ü
Opel Cmüvan  19(10 (Unfüllwügen)  saml
neuwerfigen  Sommer-  u. Winterreifen
(Spikes)  mif Doppelfelgen

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Ab sofort um ca. 100/o billiger!
AngOF«l
Gesundtieitswöscbe

ffi: »a
 la a

Danksagung

Von  ganzem  Herzen  danken  wir  allen,  die
unseren  liebt"n  Vati  auf  peinem  letzten  Weg

i begleitet haben, die uns schriftlich und münd-
lieh  ihre  j!mteilnahme  bekundet  baben  undI

mit  Blumen  seine  letzte  Ruhestätte  sehmüokten.

In  tief  e r  T  rau  e r :

Gertrude  Kopp  und  Kinder

a 8m  .«.  snia a

fördert  die Gesundheit  und  'wirkti  vorbeugend  bei
Krankheiten  wie  :

ffl  Rheuma  -  Gicht  -  Ischias
g  Nieren-  und Blasenleiden

s  Bandscheiben -  NervpnpntyflmlnnBpn
:Fachliühe  Beratung  und  Verkauf

füogerie O. MUllauer, Iüms
Telefon  2718

Werinseriert- pr«»filierl!

Fah  rver  ka" ufer  oder  Fahrer  mit,
Führerschein  B suchti  8te11e.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes.

@4liiiifflaiiiiil3lliqlfflIii«iiillfflI«iisl'laMIIInmmiIlllQll4glliiimIällil
€ N#liöliilQAllIl0l  Illlmwll  nmIl'IlnfflililfflffialjljälillIjjlllllllIlllllllll7

il

.l
i
,l

I

I

DANKSA(,UN(,

Anfüßlieh  des allzu  frühen  und  unerwarteten  Heimganges  meines  lieben  Gatten,  unseres  Vaters,  Herrn

ERBENEDIKT  NEURAUT
' Pogtdirektor  i. B.  -  Gastwirt  zur  Kaifenau

: sind  uns  schriftliüh  und  mündlieh  so  viele  Beweise  aufriehtigey  Anteiilnahme  zugegangen,  daß wir
i außerstande sind, jedem Einzelnen persönliüh zu danken. 8o bttten wir auf diesem Wege, allen ein, herzliches  Vergelt's  Gott  sagen  zu dürfen.
 Es ist  uns  ein Bedürfnis,  den  Verwandten,  Freunden  und  Bekannten,  den 8pendern  der  Kränze  undBlumen  und  allen,  die unseren  teuren  Verstorbenen  so zahlreieb  das  ehrende  Geleit  gaben,  zu danken.Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Pfarrer  Pater  Philipp,  Herrn  Dekan  Aiahner,  Herrn  8uperior  Pater

Helmuth,  Herrn  Dr.  Hans  Oodemo,  den  Herren  der  Postdirektion  Innsbruak,  den  Angehörigen  desPosi  und  Telegraphenamtes  und  der  Postgaragen  Laqdeek  und  Imst,  den  Abordnungen  der Musik-
kapellen  Perjen  und  Zams  sowie  dem  Kirchenchor.
Dag  aufriühtige  Mitgefühl  war  uns  ein großer  Trost  im schweren  Leid.

Landeek,  Zams,  im November  1973.

In  t  ief  e r  Tra  u e r : '

Lina.Neurauter  mit  Kinder
a fflll

 b«auaddwffi

I
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Qualität  mit  Garsntie

$ffltxstrumpfe  und  Sffltzstrutnpftmsen
in  allen  Größen  lFI izernd mza»amumg:,iTjeelö2.7M1aüllauer

Unsere  Schwerhörigen-Fachberatung,  dürchge-
föhrt  von unserem  Hörgeräte  Fachgeschäft

INNSBRUCK,  Maximilianstraße  5, findet  statt:

lÜndOCk Mittwoch,12. 12.1973, 14-16 Uhr

FA. JOSEF  SCHIEFERER
Malset'str.  20  o

Anrufe  erbeten  an AlpengasthofSonne

6561 Ischgl,  Tel.  05444-302

Kostenlose  Beratung,  Hörgeräte
unverbindlich  zur Probe,  Haus-
bpqnrhp,  Krsnkenkns'senynsrhiiqqp

SpOflkOUftlOUS

FOLIE
RESCHEN

bietet  große  Augwahl  an  neu  eingetroffenen

WOllWüffüi

SpoiIkonfekIionen
SCllullOnl

Cöeiu.Sidi Skisc!'mul»en

Erstklassige
lindnerweine

Höndwerker
der  verschiedensten  Fachrichtungen  für  den gesamten

Bahnbereich.  Wie Mechaniker,  Elektriker,  Schlosser.

Vei'Adk;w!füwi
, die wichtige  und verantyvortungsvoIte  Arbeit

Millionenwerte  sind  in ihrer  Hand.

Oie  Batui  biefetx
Jetzt  e(höhte  Anfangsbezü'ge.  Bahnbrechende  Sozial-

leistungen.  Wie'Gesundheitsvorsorge,
Freizeiteinrichtungen,  bahneigene  Unterkürlfte,  Fahr-

begünstigungen.  Gute Aufstiegschancen.
Gesicherte  Zukunft.  Ft3r Verschieber  interessante  Zulagen

und Wechseldienst  mit Freizeit  an Wochentagen.
? Kupon  ausfüllen,  ausschneiden  und auf

geklebt  absenden.  Sofortauskunft  und -bewerbung
bei allen  ÖBB-Dienststellen.

Ein Beruf  füaas qanxe  Aeben*

Nampi-

Beri fla

Ansdirlff:

Ich Interesslere  mk.h für: (Zutreffendea  ankreuzen)
[]  denHandwerksdienst  g  defrElerufdesVerat,hlaban

Bltle  laden  Sie mlch zu elnem  ausfömllchen  lnfÖrmationsgeaprädi  eln.
Kupon  an dle nächatgelegene  öBB-Dlrektion  senden.
Bundesbahndirektlon  Wien:  1020  Wlen, Nordbahnmr.  5(i, Tel. (O 22 2) 58 50/46  1 €)
BundeabaHndlrektlon  Llnz: 4020 Llnz, Bahnhofmr.  3, Tel. (07222)  56411/6411
BundesbahndirektIonlÖnabruö:  6020 Innsbruck,  Cilaudlaalr.  2iTe1- (05222)  28781/6ä66
Bundesbahndlrekilon  Vlllach:  95fü Villach,  10.-Oktober-Str.  20,Te1. (04242)  23511/317
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IDOhn en
üetSefd)efgOf hält  für  StO ein umfangreiches  Angebot
für  jeden  Raum  in den  verschiedensten  Preislagen
bereit:

@ $chränke  und  Schrankwände von der einfachen  Stol-
lenwand  bis zur  exklusiven  Landhausstil  - Schrankwand
aus  massiver  Eiche

8  $itxgarmturen  in verschiedensten  Ausführungen,
massive  Eichengestelle,  internationale  Spitzenmodelle

§  Eßgruppen  -  Eckbänke,  Täsche  und  Sessel  aus  mas-
siver  Eiche

N  Bauernstut»en  mit vielen VariationsmögIichkeiten  aus
eigener  Produktion  zu 5esonders  günstigen  Preisen

Überzeugen  Sie sich  selbst  bei einem  zwangslosen
und  unverbindlichen  Besuch  in unserem  Hause

Wir  erwarten  Sie  gerne


